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Bevölkerungsvorausberechnung für Bayern 
https://www.destatis.de/bevoelkerungspyramide/  https://www.destatis.de/laenderpyramiden/ 

 

Quelle: Statistisches Bundesamt 2012. 
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Definition der Versorgungsforschung des Arbeitskreises 

Versorgungsforschung der Bundesärztekammer (2004) 
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Versorgungsforschung ist die wissenschaftliche Untersuchung der 

Versorgung von Einzelnen und der Bevölkerung mit gesundheits- 

relevanten Produkten und Dienstleistungen unter Alltagsbedingungen. 
 

Zu diesem Zwecke studiert die Versorgungsforschung, wie  

• Finanzierungssysteme,  

• soziale und individuelle Faktoren,  

• Organisationsstrukturen und -prozesse und  

• Gesundheitstechnologien  

• den Zugang zur Kranken- und Gesundheitsversorgung sowie deren 

• Qualität und Kosten und letztendlich  

• unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden beeinflussen. 
 

Die Beobachtungseinheiten umfassen Individuen, Familien, 

Populationen, Organisationen, Institutionen, Kommunen etc. 
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Analyseebenen der Gesundheitssystemforschung nach  

Schwartz & Busse (2003) 
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Herausforderungen in der Versorgungsforschung 

 

Viele zentrale Fragestellungen, für die Lösungen in der Versorgungs- 

forschung zu erarbeiten sind, sind noch weitgehend offen:  

1. Wie ist die Gesundheitsversorgung der Zukunft zu gestalten?  

2. Welche Interventionen lassen sich aufgrund versorgungs- 

wissenschaftlicher Bedarfsanalysen entwickeln?  

3. Welche Implementations- und Umsetzungsprobleme können auf-

treten und wie wirksam ist die Intervention unter Alltagsbedingungen?  

4. Wie kann die Versorgungsforschung weiterentwickelt werden?  

Die Strukturen verbessert, die Finanzierung gesichert und die 

Koordination ausgebaut werden?  

5. Kann auch für den Bereich des Öffentlichen Gesundheitsdienstes als  

3. Säule im Gesundheitswesen Versorgungsforschung initiiert werden? 
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Fazit 

1. Das Gesundheitssystem steht vor großen Herausforderungen! 

2. Zu ihrer Bewältigung werden Ergebnisse der Versorgungsforschung 

dringend benötigt. 

3. Für die regionale Weiterentwicklung der Versorgungsforschung in 

Bayern sind mehr Koordination und Netzwerkbildung  

mit Akteuren der Leistungserbringung, Sozialversicherungsträgern und 

gesundheitspolitischen Entscheidungsträgern indiziert.  

4. Ein guter Anfang ist die Gründung einer neuen Landesarbeits-

gemeinschaft Gesundheitsversorgungsforschung (LAGeV)  

in Bayern! 
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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